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10. November 2023 Nummer 45

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

17. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Mehr als 1.000 Tonnen wurden aus der Röder entfernt

125 Jahre Rassegeflügelzuchtverein Rödertal

73. Kreisrassegeflügelausstellung des KV Kamenz

Zu dieser Ausstellung werden 500 Käfige mit Gänsen, Enten, Hühnern, 
Zwerghühnern und Tauben aus aller Welt zu bewundern sein.

Wir würden uns über zahlreiche Besucher freuen.

Es erwartet Sie eine reichhaltige Tombola und für das leibliche Wohl, 
auch mit Kaffee und Kuchen, ist gesorgt.

Sonnabend,	 11.11.2023	 9:00 – 18:00 Uhr
Sonntag,	 12.11.2023	 9:00 – 16:00 Uhr

in der Festhalle Großröhrsdorf

Kinder haben freien Eintritt.

zum Arnsdorfer Weg be-
nötigten die Mitarbeiter im 
Technischen Dienst rund 
acht Wochen. An den Fluss-
bereichen zwischen Les-
singstraße und Kulturfabrik 
sowie vom Arnsdorfer Weg 
bis Ortsausgang unterstütz-
ten zwei Fachfirmen die Ar-
beit.
Durch die warmen Sommer 
in den letzten Jahren führte 
die Große Röder nur einen 
flachen Pegelstand, der wiederum das Wachstum der Pflanzen im Was-
ser begünstigte. Teilweise war die Röder von ursprünglich 5 Meter Brei-
te auf 1 Meter zugewachsen. Dieses stellt natürlich eine hohe Gefahr 
bei Starkregen und Schneeschmelze dar, da die Röder in diesen Situ-
ationen nicht ausreichend und schnell genug Wasser aufnehmen kann.
Mit einem Bagger in der Röder war es möglich, das Flussbett vom Wild-
wuchs zu beräumen. Letztendlich wurden rund 1.000 Tonnen Schlamm 
und Pflanzen entfernt.

Von Ende August bis Mitte Oktober beräumten die Mitarbeiter des Tech-
nischen Dienstes der Stadt Großröhrsdorf das Flussbett der Großen 
Röder. Für die Reinigung des Flusses vom Mühlberg im Ortsteil Bretnig 
bis zur Lessingstraße im Stadtzentrum sowie von der Kulturfabrik bis

nach der Röderreinigung

vor der Röderreinigung
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Öffentliche BekanntmachungStadtverwaltung
Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	 % 035952.2830

Fax	 035952.28350
E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
Internet	 www.grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten
Montag	 8:30 – 12:00 Uhr
Dienstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:30 – 12:00 Uhr

Außenstelle Bretnig und Hauswalde	 % 035952.58309
Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
Fax	 035952.56887
E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
Dienstag	 8:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag	 8:30 – 12:00 Uhr

Bereitschaft - Notfalldienste

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Apothekenbereitschaft

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19 – 7 Uhr
Mittwoch:	 14 – 7 Uhr
Freitag:	 von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

11.11.	 9 – 11	 Dr. Stefan Melde, Dr. Tobias Bräuer	 03528/445932
		  Badstr. 17, 01454 Radeberg

12.11.	 9 – 11	 Dr. Stefan Melde, Dr. Tobias Bräuer	 03528/445932
		  Badstr. 17, 01454 Radeberg

10.11.	 Ost-Apo.	 Kamenz, Oststr.45	 03578-301266
11.11.	 St.-Sebastian-Apo. Panschwitz-Kuckau, Mittelweg 5	 035796-97311
	 Linden-Apo.	 Langebrück, Liegauer Str. 6	 035201-70011
12.11.	 Stadt-Apo.	 Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3	 035952-33031
13.11.	 Hirsch-Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7	 035205-54236
14.11.	 Arnoldis-Apo.	 Arnsdorf, Niederstr. 14	 035200-256-0
	 Ahorn-Apo.	 Schwepnitz, Schulstr. 2	 035797-73796
15.11.	 Löwen-Apo.	 Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17	 035955-72336
16.11.	 Robert-Koch-Apo. Pulsnitz, Robert-Koch-Str. 3	 035955-45268

10.11.–17.11.	 Herr TA Kubissa, Ottendorf-Okrilla
		  Tel. 035205/73388

Rufbereitschaft
7 – 7 Uhr des nächsten Tages

Notdienstbereitschaft
8 – 8 Uhr des nächsten Tages

werktags 18 – 8 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach tel. Anmeldung!
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Flurbereinigungsverfahren	 Frankenthal
Verfahrensnummer	 251921
Gemeinde / Stadt 	 Gemeinde Frankenthal
Landkreis	 Bautzen
Aktenzeichen	 62.4-780.411:251921<8461.25

Flurbereinigungsbeschluss
I.	 Entscheidender Teil
1.	 Anordnung der Flurbereinigung

1.1	 Flurbereinigungsverfahren
Nach §§ 1, 4 und 37 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) vom 16. 
März 1976 (BGBl. I S. 546), in der heute gültigen Fassung, i. V. m. § 
1 Abs. 2 des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes 
(AGFlurbG) vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. Nr. 48/1994 S. 1429), in der 
heute gültigen Fassung, wird das Verfahren

Flurbereinigung Frankenthal
angeordnet.

1.2.	 Flurbereinigungsgebiet
Die Anordnung gilt für das von der oberen Flurbereinigungsbehörde des 
Landkreises Bautzen am heutigen Tag festgestellte Flurbereinigungs-
gebiet.
Das Flurbereinigungsgebiet ist ca. 850 ha groß und umfasst ausschließ-
lich Teile der Gemarkung Frankenthal.
Die Begrenzung des Flurbereinigungsgebietes ist in der Gebietskarte, 
die als Anlage Bestandteil des Beschlusses ist, parzellenscharf darge-
stellt. Die Gebietskarte ist Bestandteil des entscheidenden Teiles des 
Flurbereinigungsbeschlusses.

1.3. 	Teilnehmer
Gemäß § 10 FlurbG sind die Eigentümer der zum Flurbereinigungsge-
biet gehörenden Grundstücke sowie die den Eigentümern gleichste-
henden Erbbauberechtigten Teilnehmer am Verfahren. Sie bilden die 
Teilnehmergemeinschaft. Diese entsteht gemäß § 16 FlurbG mit dem 
Flurbereinigungsbeschluss und ist eine Körperschaft des öffentlichen 
Rechts.
Sie führt den Namen

„Teilnehmergemeinschaft Frankenthal“

und hat ihren Sitz beim Landratsamt Bautzen in Kamenz.
Die Teilnehmergemeinschaft steht nach § 17 (1) FlurbG unter der Auf-
sicht der Flurbereinigungsbehörde des Landkreises Bautzen.

1.4.	 Nebenbeteiligte
Beteiligt am Verfahren sind neben den Teilnehmern, gemäß § 10 Nr. 2 
FlurbG die Nebenbeteiligten:
	 •	die vom Verfahren betroffenen Gemeinden
		  und Gemeindeverbände;
	 •	andere Körperschaften des öffentlichen Rechts, die Land
		  für gemeinschaftliche oder öffentliche Anlagen erhalten
		  oder deren Grenzen geändert werden;
	 •	Wasser- und Bodenverbände, deren Gebiet mit dem Flurbereini-
		  gungsgebiet zusammenhängt und dies beeinflusst oder von ihm
		  beeinflusst wird;
	 •	Inhaber von Rechten an den zum Flurbereinigungsgebiet gehö-
		  renden Grundstücken oder von Rechten an solchen Rechten oder
		  von persönlichen Rechten, die zum Besitz oder zur Nutzung sol-
		  cher Grundstücke berechtigen oder die Benutzung solcher Grund-
		  stücke beschränken;
	 •	die Empfänger neuer Grundstücke;
	 •	die Eigentümer von nicht zum Flurbereinigungsgebiet gehören-
		  den Grundstücken, denen ein Beitrag zu den Unterhaltungs- oder
		  Ausführungskosten auferlegt wird oder die zur Errichtung fester
		  Grenzzeichen an der Grenze des Flurbereinigungsgebietes mit	-	

	 wirken haben.

II.	 Hinweise zum Flurbereinigungsbeschluss
1.	 Öffentliche Bekanntmachung und Offenlegung
	 des Flurbereinigungsbeschlusses
Dieser Beschluss wird in der beteiligten Gemeinde Frankenthal sowie in 
den angrenzenden Gemeinden Rammenau, Großharthau und den Stadt-
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Öffentliche Bekanntmachung Öffentliche Bekanntmachung
verwaltungen Großröhrsdorf, und Bischofswerda nach den Vorschriften 
über die Bekanntmachung gemeindlicher Satzungen öffentlich bekannt 
gemacht.
Eine Ausfertigung dieses Beschlusses mit den Hinweisen und der Be-
gründung zum Flurbereinigungsbeschluss sowie der Gebietskarte liegt 
in der Gemeinde Frankenthal sowie in den angrenzenden Gemeinden 
Rammenau, Großharthau und den Stadtverwaltungen Großröhrsdorf 
und Bischofswerda zwei Wochen lang nach dem ersten Tag der öffent-
lichen Bekanntmachung dieses Beschlusses, mindestens jedoch 20 
Stunden pro Woche, zur Einsichtnahme während der Dienstzeiten aus.

2.	  Aufforderung zur Anmeldung unbekannter Rechte
Rechte, die aus dem Grundbuch nicht ersichtlich sind, aber zur Beteili-
gung am Verfahren berechtigen, sind nach § 14 Abs. 1 FlurbG innerhalb 
von drei Monaten nach der Bekanntmachung dieses Beschlusses beim 
Landratsamt Bautzen, Vermessungs- und Flurneuordnungsamt - SG 
Flurneuordnung, Macherstraße 55, 01917 Kamenz als zuständige Flur-
bereinigungsbehörde anzumelden. Die Frist beginnt mit dem ersten Tag 
der öffentlichen Bekanntmachung.
Auf Verlangen der Flurbereinigungsbehörde hat der Anmeldende sein 
Recht innerhalb einer von der Behörde zu setzenden Frist nachzuwei-
sen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist wird der Anmeldende nicht mehr 
beteiligt.
Werden Rechte erst nach Ablauf der Frist angemeldet oder nachgewie-
sen, so kann die Flurbereinigungsbehörde die bisherigen Verhandlun-
gen und Festsetzungen gelten lassen (§ 14 Abs. 2 FlurbG). 
Der Inhaber eines nicht aus dem Grundbuch ersichtlichen Rechts muss 
die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristenablaufs 
ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, dem gegenüber die 
Frist durch Bekanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt 
worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG).

3. 	 Aufforderung zur Grundbuchberichtigung
Die Angaben über Rechtsverhältnisse an den Grundstücken im Flurbe-
reinigungsgebiet erhebt die Flurbereinigungsbehörde aus dem Grund-
buch. Um Nachteile zu vermeiden, wird den Grundeigentümern drin-
gend empfohlen, die Eintragungen im Grundbuch zu überprüfen und 
erforderliche Berichtigungen zu beantragen. Dazu genügt es in der Re-
gel den Grundbuchämtern die entsprechenden öffentlichen Urkunden 
wie Erbschein, Erbvertrag, öffentliches Testament, Zuschlagsbeschluss 
etc. vorzulegen.
Grundbucheinsicht und Auskünfte sind gebührenfrei. Für die Berichti-
gung des Grundbuches sind in bestimmten Fällen gebührenrechtliche 
Vergünstigungen vorgesehen.

4. 	 Zeitweilige Eigentumsbeschränkungen

4.1. 	 Eigentumsbeschränkungen bis zur Unanfechtbarkeit
	 des Flurbereinigungsplanes
Von der Bekanntgabe dieses Beschlusses an bis zur Unanfechtbarkeit 
des Flurbereinigungsplanes gelten folgende Einschränkungen:
a) In der Nutzungsart der Grundstücke dürfen ohne Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde nur Änderungen vorgenommen werden, die 
zum ordnungsgemäßen Wirtschaftsbetrieb gehören (§ 34 Abs. 1 Nr. 1 
FlurbG).
b) Bauwerke, Brunnen, Gräben, Einfriedungen, Hangterrassen u.ä. Anla-
gen dürfen nur mit Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde errichtet, 
hergestellt, wesentlich verändert oder beseitigt werden (§ 34 Abs. 1 Nr. 
2 FlurbG).
Sind entgegen den Bestimmungen nach a) und b) Änderungen vorge-
nommen oder Anlagen hergestellt oder beseitigt worden, so können 
diese im Flurbereinigungsverfahren unberücksichtigt bleiben. Die Flur-
bereinigungsbehörde kann den früheren Zustand auf Kosten des betref-
fenden Beteiligten wiederherstellen lassen, wenn dies der Flurbereini-
gung dienlich ist (§ 34 Abs. 2 FlurbG).
c) Obstbäume, Beerensträucher, Rebstöcke, Hopfenstöcke, einzelne 
Bäume, Hecken, Feld- und Ufergehölze dürfen nur in Ausnahmefällen, 
soweit landeskulturelle Belange, insbesondere des Naturschutzes und 
der Landschaftspflege, nicht beeinträchtigt werden, mit Zustimmung der 
Flurbereinigungsbehörde beseitigt werden (§ 34 Abs. 3 FlurbG).
Bei Verstößen gegen diese Vorschrift muss die Flurbereinigungsbehör-
de Ersatzpflanzungen auf Kosten des Veranlassers vornehmen lassen 
(§ 34 Abs. 3 FlurbG).

4.2.	 Eigentumsbeschränkungen bis zur Ausführungsanordnung
Von der Bekanntgabe des Flurbereinigungsbeschlusses bis zur Ausfüh-
rungsanordnung bedürfen Holzeinschläge von Waldgrundstücken, die 
den Rahmen einer ordnungsgemäßen Bewirtschaftung übersteigen, der 
Zustimmung der Flurbereinigungsbehörde. 
Die Zustimmung darf nur im Einvernehmen mit der Forstaufsichtsbehör-
de erteilt werden (§ 85 Nr. 5 FlurbG). Das gleiche Verfahren gilt für die 
Erstaufforstung von Flächen, die aus der landwirtschaftlichen Nutzung 
ausgeschieden sind oder ausscheiden sollen.
Bei unzulässigen Holzeinschlägen kann die Flurbereinigungsbehörde 
anordnen, dass die abgeholzte oder gelichtete Fläche nach den Wei-
sungen der Forstaufsichtsbehörde wieder ordnungsgemäß in Bestand 
gebracht wird (§ 85 Nr. 6 FlurbG).

4.3. 	Ordnungswidrigkeiten
Verstöße gegen die Anordnungen zu Ziffer 4.1 Buchstaben b), c) und 
Ziff. 4.2 dieses Beschlusses sind Ordnungswidrigkeiten i. S. des § 154 
FlurbG und können mit Geldbußen geahndet werden. Es gelten die Be-
stimmungen des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten (OwiG).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach seiner Be-
kanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schrift-
lich, in elektronischer Form oder zur Niederschrift an das Landratsamt 
Bautzen mit Sitz in Bautzen zu richten. 
Der elektronischen Form genügt ein elektronisches Dokument, das mit 
einer qualifizierten elektronischen Signatur versehen ist. Die Adressen 
und die technischen Anforderungen für die Übermittlung elektronischer 
Dokumente sind über die Internetseite https://www.landkreis-bautzen.
de/elektronische-kommunikation.php abrufbar.

Kamenz, den 24.10.2023		
 
	

gez. Jörg Balling
Sachgebietsleiter Flurneuordnung

Datenschutzrechtliche Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten natür-
licher Personen im Rahmen der Flurbereinigungsverfahren / Verfahren nach dem 
Landwirtschaftsanpassungsgesetz können im Internet unter folgendem Link abgerufen 
werden: https://www.laendlicher-raum.sachsen.de/datenschutz-in-verfahren-der-landli-
chen-neuordnung-9248.html.
Alternativ sind die Informationen auch bei der oberen Flurbereinigungsbehörde des 
Landkreises Bautzen unter Landratsamt Bautzen, Vermessungs- und Flurneuordnungs-
amt, Sachgebiet Flurneuordnung, Obere Flurbereinigungsbehörde, Macherstraße 55 in 

01917 Kamenz erhältlich.

III. Begründung zum Flurbereinigungsbeschluss
1. 	 Zuständigkeit
Die Obere Flurbereinigungsbehörde beim Landratsamt Bautzen ist für 
die Anordnung des Flurbereinigungsverfahrens und die Feststellung des 
Flurbereinigungsgebietes sachlich und örtlich zuständig (§§ 3 Abs.1, 4 
und 37 FlurbG i.V.m. § 1 Abs.2 AGFlurbG).

2.	 Gründe
Die gesetzlichen Voraussetzungen für die Anordnung eines Flurbereini-
gungsverfahrens im festgestellten Gebiet und das Interesse der Betei-
ligten sind gegeben (§§ 1-6 FlurbG).
Die Gemeinde Frankenthal hat die Anordnung des Verfahrens beantragt. 
In dem daraufhin vom Landratsamt Bautzen gegründeten Arbeitskreis 
aus örtlichen Vertretern von Landwirtschaftsbetrieben, Vertretern der 
Gemeinde Frankenthal und engagierten Bürgern wurden die örtlichen 
Vorerhebungen durchgeführt. Sie bilden die Grundlage für die Erstel-
lung eines Ziel- und Maßnahmenkonzeptes sowie die zweckmäßige Ab-
grenzung des Flurbereinigungsgebietes.
Das Flurbereinigungsgebiet wurde so begrenzt, dass sowohl die Pro-
duktions- und Arbeitsbedingungen in der Land- und Forstwirtschaft 
verbessert, als auch die allgemeine Landeskultur und Landentwicklung 
gefördert, sowie Maßnahmen der Landschaftspflege und Dorfentwick-
lung durchgeführt werden können (§ 7 Abs. 1 FlurbG).
Im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben des Naturschutzes können er-
forderliche Maßnahmen umgesetzt werden, welche auch die negativen 
Folgen des Klimawandels abmildern bzw. diesen entgegenwirken.
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Öffentliche Bekanntmachung Stadtnachrichten
Die Gebietsabgrenzung orientiert sich grundsätzlich an der Grenze zu 
den Nachbargemarkungen. Im Nordosten und Osten grenzt das Flurbe-
reinigungsgebiet zudem an die Flurbereinigungsverfahren Rammenau 
und Goldbach an. Im Südosten stellt die Großharthauer Straße (K7209) 
die Gebietsgrenze dar.
Im Süden und Westen wird das Flurbereinigungsgebiet durch die Ge-
markungsgrenzen zu Großharthau, Seeligstadt und Bretnig abgegrenzt. 
Das Waldgebiet Massenei bleibt dabei weitestgehend außerhalb des 
Verfahrens.
Zur Regelung der Eigentumsverhältnisse und zur Umsetzung einzelner 
Dorfentwicklungsmaßnahmen wird die komplette Ortslage einbezogen.
Wie in den Vorerhebungen festgestellt, besteht im Flurbereinigungsge-
biet oft keine Übereinstimmung zwischen dem grundbuchrechtlichen 
Eigentum und der tatsächlichen Bewirtschaftungsstruktur. Außerdem 
ist das Hauptwirtschaftswegenetz in einem schlechten Ausbauzustand, 
sodass die Ortslage durch landwirtschaftlichen Verkehr stark belastet 
wird.
Darüber hinaus ist das Grundeigentum größtenteils zersplittert und 
unwirtschaftlich geformt. Viele Grundstücke haben keine rechtlich 
gesicherte Zuwegung. Um die Verfügbarkeit des Grundeigentums 
wiederherzustellen und gleichzeitig die Wirtschaftlichkeit und Wettbe-
werbsfähigkeit der landwirtschaftlichen Betriebe zu sichern, sind das 
Hauptwirtschaftswegenetz auszubauen und die Flurstücke neu zu ord-
nen. Die Flurstücke sollen nach Lage, Form und Größe zweckmäßig 
gestaltet und zusammengelegt werden. 
In der Ortslage Frankenthal stimmen die Nutzungs-und Eigentumsver-
hältnisse teilweise nicht überein und partiell ist die Erschließung von 
Grundstücken rechtlich nicht gesichert. Es existieren vereinzelt Kon-
flikte bei der Nutzung vorhandener Straßenflurstücke. Als Beispiel hier-
für sei der „Sommersteg“ erwähnt. Große Teile des Wegeflurstücks 
wurden durch angrenzende Eigentümer überbaut. Die Eigentums- und 
Nutzungsverhältnisse sollen im Rahmen der Bodenordnung entflochten 
werden. 
Zudem ist die Umsetzung einzelner Dorfentwicklungsmaßnahmen in der 
Ortslage vorgesehen, um die innerörtliche Infrastruktur nachhaltig zu 
stärken.
Im Kataster ausgewiesene Wirtschaftswege sind nicht mehr vorhanden. 
Neue Wege und verlegte Gewässerläufe liegen teilweise auf privatem 
Grund. Diese unklaren Grenz- und Eigentumsverhältnisse sind nur in 
einem Flurbereinigungsverfahren in Verbindung mit einem ausreichen-
den und zweckmäßigem Wege- und Gewässernetz neu zu ordnen und 
zu regeln.
Der Ausbau der desolaten Wege würde die Produktions- und Arbeitsbe-
dingungen der Landwirte erheblich verbessern und zu einer Entlastung 
der Ortslage führen. Ein modernes Wegenetz erhöht auch das touris-
tische Potential und verbessert die Erholungsfunktion des ländlichen 
Raumes.
Im Flurbereinigungsverfahren ist zu prüfen, ob landschaftspflegerische 
Maßnahmen zur Vermeidung von Wind- und Wassererosion im Sinne 
der Ziele 5.1.1.1 und 5.1.1.2 der zweiten Gesamtfortschreibung des Re-
gionalplanes Oberlausitz-Niederschlesien realisiert werden können, 
soweit möglich sollen neue Versiegelungen durch Entsiegelung ausge-
glichen werden.
Die Anordnung der Flurbereinigung liegt im wohlverstandenen Interesse 
der Beteiligten. Durch die Maßnahmen wird die Landentwicklung vor 
allem bodenordnerisch unterstützt und in angemessener Zeit ein geord-
neter, rechtssicherer Zustand herbeigeführt.
Die voraussichtlich Beteiligten des Flurbereinigungsverfahrens wurden 
in einer Veranstaltung am 21.09.2023 in Frankenthal nach ordnungsge-
mäßer Ladung nach § 5 Abs. 1 FlurbG über das geplante Flurbereini-
gungsverfahren, den verfahrenstechnischen Ablauf sowie die voraus-
sichtlich anfallenden Kosten und deren Finanzierung aufgeklärt. 
Die zu beteiligenden Behörden und Organisationen wurden nach § 5 
Abs. 2 und 3 FlurbG gehört. Bedenken oder Einwände gegen die Anord-
nung des Flurbereinigungsverfahrens wurden nicht erhoben.
Die Voraussetzungen für ein Flurbereinigungsverfahren nach §§ 1, 4 
und 37 FlurbG liegen somit vor. 

Kamenz, den         

Jörg Balling
Sachgebietsleiter Flurneuordnung

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 42. Sitzung des Verwaltungsausschusses der Stadt Großröhrsdorf 
findet
	 am Dienstag, 14.11.2023 um 19:00 Uhr
	 im Ratssaal, 01900 Großröhrsdorf, Rathausplatz 1 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	 Beratung und Beschlussfassung der Termine für die regelmäßigen 

Sitzungen des Verwaltungsausschusses im Jahr 2024
2.	 Beratung und Beschlussfassung zum EIGENBETRIEB Großröhrs-

dorf, Sparte Massenei-Bad
	 Verlängerung Mietvertrag für den Imbiss „Zur Bornematzen“
3.	 Informationen des Bürgermeisters
4.	 Anfragen der Ausschussmitglieder / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Anpassung der Elternbeiträge im Jahr 2024

Bereits in seiner Juni-Sitzung am 27.06.23 beschäftigte sich der Stadt-
rat mit der Anpassung der Elternbeiträge. Die letzte Erhöhung erfolgte, 
auf Basis der angefallenen Kosten von 2016, im Jahr 2018. Bestandteil 
des damaligen Beschlusses war eine jährliche Anpassung der Eltern-
beiträge gemäß den damals festgelegten prozentualen Beiträgen (22% 
Kinderkrippe, 30 % Kindergarten und Hort). Aufgrund höherer Zuwei-
sungen des Freistaates konnten die steigenden Kosten in den Folgejah-
ren jedoch zum Teil aufgefangen werden. Die Kosten blieben für Groß-
röhrsdorfer Eltern daher zuletzt über 6 Jahre hin konstant. 
Jedem ist bekannt, dass die Preise für Energie und Ausstattung seit 
2022 exorbitant gestiegen sind. Auch die Löhne der Erzieherinnen und 
Erzieher wurden erheblich angepasst. Zusätzlich gibt es im neuen Tarif-
vertrag zwei Regenerationstage. All das muss bezahlt werden. Konstan-
te Beiträge führen zu einer immer größeren Verschiebung des Verhält-
nisses Elternbeiträge zu Lasten des Zuschusses der Stadt. Die Stadt 
ist aber auch verpflichtet, die Beiträge in einem gesetzlich definierten 
Rahmen zu halten. 
Die aktuelle Elternbeitragssatzung legt fest, dass die ungekürzten El-
ternbeiträge bei Krippen 22% und im Kindergarten sowie im Hort 30% 
der zuletzt bekannt gemachten Betriebskosten betragen. Die Betriebs-
kosten sind jährlich spätestens zum 30.06. des Folgejahres öffentlich 
bekannt zu machen, die Elternbeiträge sind dann ab dem 01.01. des 
Folgejahres anzupassen, somit zum 01.01.2024. 
Nach intensiver Diskussion hatte sich der Stadtrat im Juni entschieden, 
die Elternbeiträge moderat und durchschnittlich um 11 % anzupassen. 
Dabei bleiben die absoluten Beträge noch weit unter den Erhöhungen, 
die bei konsequenter Anwendung der prozentualen Regelung notwen-
dig geworden wären. Im Protokoll wurde festgehalten, die Elternbeiträge 
jährlich zu überprüfen.
	 alt bis 2023	 neu ab 2024
Krippe 9 Std.	 208,51 €	 230,00 €
Kindergarten 9 Std.	 138,37 €	 155,00 €
Hort 6 Std.	   76,76 €	   85,00 €

Vergleich der Beiträge
Für Eltern mit mehreren Kindern, die gleichzeitig eine Kindertagesein-
richtung besuchen oder in Kindertagespflege betreut werden, ermäßigt 
sich der Beitrag für das 2. Kind um 40 %, für das 3. Kind um 80%. Die 
Betreuung ab dem 4. Kind ist kostenfrei.
Für Alleinerziehende reduziert sich der jeweilige Betrag um 10%.
Darüber hinaus haben Eltern mit geringem Einkommen die Möglichkeit 
beim Landkreis Bautzen, einen Antrag auf Übernahme der Betreuungs-
kosten zu stellen.

Aufhebung Stellenausschreibung

Hiermit hebt die Stadt Großröhrsdorf die Stellenausschreibung für eine 
Sachbearbeiterin/ einen Sachbearbeiter für den Bereich Kindertages-
stätten/Schulen/Soziales (m/w/d) als Schwangerschaft- und Elternzeit-
vertretung auf.
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Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier in Großröhrsdorf

Liebe Seniorinnen und Senioren,

am Mittwoch, dem 06. Dezember 2023 um 14:30 Uhr laden wir Sie 
recht herzlich zu einer besinnlichen Weihnachtsfeier in die Festhalle am 
Rödertalstadion ein. Bei Kerzenschein, nach Kaffee und Stollen, wird 
uns diesmal der Chor der Oberschule Pulsnitz sein Können unter Be-
weis stellen.

Damit wir die Sitzplätze planen und für Ihr leibliches Wohl sorgen kön-
nen, bitten wir unbedingt bis spätestens 01. Dezember 2023 um An-
meldung unter der Telefonnummer 283-31 bzw. 283-0 oder an der In-
formation des Rathauses.
Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Kommen und auf einen gemütlichen, 
weihnachtlichen Nachmittag mit Ihnen.

Ihr Stefan Schneider 
Bürgermeister

Meldestelle geschlossen!
Am 23. und 24. November 2023 bleibt die Meldestelle geschlossen. 
In dieser Zeit können weder Ausweise noch Reisepässe geändert, 
beantragt oder abgeholt werden. Auch das Ausstellen von Melde-
bescheinigungen und die Beantragung von Führungszeugnissen ist 
nicht möglich.

Wir bitten um Beachtung!

Stadt Großröhrsdorf - Eigenbetrieb Großröhrsdorf

Ihr neues Zuhause

Großröhrsdorf, Ohorner Weg 4, 1. Obergeschoss links

Beschreibung: Kostenaufstellung pro Monat:

é 3-Raum Wohnung; ca. 59 m²
é Bad mit Wanne
é Kellerabteil, Dachboden
é Renovierung nach Absprache

Grundmiete 407,00 €

Nebenkosten 85,00 €

Heizung / 
Warmwasser

100,00 €

Gesamtmiete 592,00 €

Ansprechpartner:	 Eigenbetrieb Großröhrsdorf 
		  Sparte Wohnungswirtschaft
		  Telefon: 035952/283-23 
Adresse: 		 Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Zimmer 17
Informationen zu anderen Wohnungen auf Anfrage.

 Schriftliche Befragung zur Wohnzufriedenheit in der Oberlausitz

Wir wollen Ihre Meinung hören! Im Rahmen einer wissenschaftlichen 
Studie an der Technischen Universität Dresden wird im November eine 
schriftliche Befragung zur Wohnzufriedenheit von Personen im Alter von 
über 60 Jahren in der Oberlausitz durchgeführt. Der anonymisierte Fra-
gebogen wird 150 zufällig ausgewählten Personen per Post zugestellt, 
die auf Grundlage des § 46 des Bundesmeldegesetzes durch das Ein-
wohnermeldeamt ermittelt wurden. Die Teilnahme ist freiwillig und der 
Fragebogen kann bequem von Zuhause aus bearbeitet werden. Dem 
Fragebogen liegt ein Umschlag für eine kostenfreie Rücksendung bei.
Diese wichtige Initiative im Rahmen des Forschungsprojekts „ZukunfTAl-
ter“ zielt darauf ab, ein besseres Verständnis für die Lebenssituation äl-
terer Menschen in unserer Region zu gewinnen. Ihre Antworten werden 
dazu beitragen, den Handlungsbedarf in den Bereichen Wohnen und 
Leben, Gesundheit und Pflege sowie Technik und Medien zu identifi-
zieren. Die Ergebnisse werden mit kommunalen Partnern diskutiert, um 
Veränderungen in der Region anzustoßen.
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und bedanken uns im Voraus für Ihre 
wertvolle Unterstützung. Gemeinsam können wir eine positive Verände-
rung in der Oberlausitz bewirken!

Niklas Weinhold

„Schrödingers Grrrl“ von und mit Marlen Hobrack
Lesung am 17.11.2022 um 19.00 Uhr in der Stadtbibliothek

Marlen Hobrack wurde 1986 in Bautzen geboren. In ihrem Debütroman 
„Schrödingers Grrrl“ erzählt Marlen Hobrack die Geschichte von Mara 
Wolf. Es ist ein zeitgenössischer Entwicklungsroman, eine Geschichte 
über eine junge Frau, die keinen Platz in der Gesellschaft findet, weil sie 
gar nicht erst daran glaubt, einen beanspruchen zu können. Doch es 
gibt drei Frauen, die sie nicht im Stich lassen.
Heute lebt Marlen Hobrack mit ihrer Familie in Leipzig und schreibt seit 
2016 hauptberuflich für diverse Zeitungen und Magazine.
Diese Autorenlesung wird finanziert aus Fördermitteln des Sächsischen 
Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst und gehört zum Projekt 
„Literaturforum Bibliothek – Autorinnen und Autoren aus Sachsen in 
sächsischen Bibliotheken.
Der Kulturbeitrag liegt bei 5 € pro Karte. Diese können ab sofort in 
der Bibliothek erworben werden. Die Anmeldung ist auch unter 035952 
48641 oder bibliothek@stadt-grossroehrsdorf.de möglich.
Wir freuen uns auf diese Autorenlesung in unserer Bibliothek.

11. November – Martinsfest
Hauswalde:	 17:00 Uhr	 Beginn in der Kirche
Rammenau:	 17:00 Uhr	 Beginn in der Kirche

12. November (Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres)
Großröhrsdorf: 	 09:00 Uhr 	 Predigtgottesdienst
Rammenau:	 09:00 Uhr	 Gottesdienst
Kleinröhrsdorf: 	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst mit Heiligem
		  Abendmahl und Kindergottesdienst
Bretnig:	 10:30 Uhr	 Gottesdienst

„Vorfreude auf Weihnachten“
Für Sonntag, den 3. Dezember 2023 um 16:00 Uhr laden wir in die Kir-
che Kleinröhrsdorf zu einer Chor- und Kammermusik sowie Gemeinde-
gesang als „Vorfreude auf Weihnachten“ ein.“

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten
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Am15. November 2023
feiert das Ehepaar

Irmgard Erika Margarete und Herbert Günter Grundmann
das besondere und sehr seltene Fest 

der Eisernen Hochzeit.
Der Bürgermeister, der Stadtrat und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
wünschen dem Jubelpaar alles erdenklich Gute und weiterhin persön-
liches Wohlergehen.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Eiserne Hochzeit

Geänderter Redaktionsschluss!
Durch den Buß- und Bettag verschiebt sich der Redaktions-
schluss des Rödertal-Anzeigers Nr. 47/2023 (24.11.2023) 
auf den 16.11.2023, 12:00 Uhr.

Vereine und Verbände

Vereine und Verbände
Das „Ernten“ der verschiedenen Fische wurde nicht nur von den Ang-
lern mit Spannung erwartet. Zahlreiche Besucher verfolgten gebannt 
das Geschehen. In Schaubecken konnten Hechte, Schleien und ver-
schiedene Karpfen aus nächster Nähe betrachtet werden. Die Kinder 
hatten großen Spaß daran, am Auslaufbecken mit ihren Keschern Klein-
fische zu fangen, die den Anglern entwischen konnten. 
Besonders beeindruckt waren Groß und Klein von den Graskarpfen. 
Die aus China stammende Karpfenart dient der Freihaltung des Was-
sers von unerwünschtem Pflanzenbewuchs. Damit die Fische auch im 
nächsten Jahr ihre Arbeit verrichten können, wurden sie im Anschluss 
wieder zurückgesetzt. 
Frische Luft macht hungrig. Der Duft des Räucherofens lockte die Besu-
cher zum Bereich neben dem Sprungturm, wo es geräucherte Karpfen-
stücke und Forellen, Fischbrötchen und hausgemachte Bratwurst vom 
Grill gab. Viele Gäste nutzten die Möglichkeit, ihren fangfrischen Sonn-
tagskarpfen zu erwerben. Verschiedenste Getränke wurden am Stand 
des Naturbades Buschmühle e. V. angeboten.

Die Mitglieder beider Vereine sind sich einig, dass es nach einer hof-
fentlich sonnenreichen Badesaison 2024 auch im Oktober des nächs-
ten Jahres ein gemeinsames Schaufischen geben wird.

Infos zu den Vereinen finden Sie unter: 
www.av-grossroehrsdorf.de und www.naturbad-buschmuehle.de

Selbsthilfegruppe Zuversicht
für Krebserkrankte und Partner

Wir treffen uns an jedem zweiten Montag im Monat um 14:00 Uhr. Un-
ser nächstes Treffen findet am 13. November statt. Wir treffen uns im 
IGS Melanchthonstr. 20. Frau Schönherr von der Sächsischen Krebs-
gesellschaft  wird uns das Projekt „TelMaCare“ und auch eine Entspan
nungungsübung vorstellen.
Betroffene und Angehörige sind immer gern willkommen.
Kontaktieren Sie uns telefonisch unter (035952) 58676, per WhatsApp 
unter 01522 1484033 oder per Email an: shg.krebs@aol.com

Jürgen Schäfer

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde

Zu unserer letzten Wanderung in diesem Jahr (dem Abwandern) starten 
wir am 12.11.23  um 9:00 Uhr am Klinkenplatz. Wir wandern auf heimat-
lichen Gefilden auf Bretniger und Großröhrsdorfer Flur.  Die Wanderung 
wird geleitet vom Wanderfreund Bernd Kunadt und hat eine Länge von 
ca. 10 km. Anschließend ist das Mittagessen um 12:30 Uhr im Eiscafe 
Kaufer geplant.
Gäste werden gebeten, sich telefonisch unter (035952) 58883 beim 
Wanderleiter anzumelden.

J. S.

Angelverein Rödertal-Großröhrsdorf e.V.
Abfischen der Buschmühle – ein voller Erfolg

Gut, dass Petrus nicht nur Schutzpatron der Fischer, sondern gleichzei-
tig auch fürs Wetter verantwortlich ist. 
Bei herrlichem Sonnenschein trafen sich am Samstag den 21.10.2023 
zahlreiche Mitglieder des AV Rödertal-Großröhrsdorf e. V. zum Abfi-
schen des Buschmühlenteiches. 
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SG Großröhrsdorf - Leichtathletik

7 Tage Aktion pur in Trassenheide
- auch ohne Handy!

Im Oktober durften wir sieben wundervolle Tage im Trainingslager Tras-
senheide genießen. Nach einer abenteuerlichen Zugfahrt an die Ost-
see bezogen wir unsere Zimmer und stärkten uns mit einem leckeren 
Abendessen.
Der Wecker klingelte sehr zeitig und wir begannen jeden Morgen die 
Trainingstage mit einer Yogarunde bei Sonnenaufgang am Strand. Wei-
ter auf dem Plan standen anstrengende Technik- und Koordinationsläu-
fe, Kraftkreise, Tempoläufe sowie Wurf- und Stoßübungen. Es gab aber 
auch eine Fahrradtour zum Kletterwald Neu Pudagla. Am Abend spiel-
ten wir oft Tischtennis oder ließen den Tag mit Gemeinschaftsspielen 
ausklingen bis wir erschöpft in die Betten fielen.
Ein großer Dank geht an unsere Köchin und ihre „Küchenschabe“, wel-
che uns täglich mit leckeren Essen verwöhnten. Auch möchten wir uns 
beim Verein OSLV Bautzen, bei unseren Eltern, bei der Sektion Leicht-
athletik, besonders bei Sindy Sprenger bedanken, welche uns dieses 
wunderschöne Trainingslager ermöglicht haben.

(E.S.,S.Sp.)

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

Das tat gut !!!

SG Kleinröhrsdorf 1. – Hirschfelder SV	 3080 – 3067 (5:3)
Am 6. Spieltag hatten wir die Kegler vom Hirschfelder SV zu Gast. Wie-
der mussten wir auf einen Spieler aus der 2. Mannschaft zurückgreifen. 
Dieses Mal war Sven an der Reihe. Durch die vielen Fehler büßte er 
seinen Punkt ein. Olaf auch mit groben Schnitzern, konnte den Punkt 
holen. Für Martin war sein Gegner zu stark und ließ den Punkt liegen. 
Torsten wieder gut drauf, punktete sicher. Die letzten Spieler sollten es 
entscheiden. Eine enge Kiste. Beim letzten Starterpaar ging es hin und 
her. Robert ließ seinen Punkt liegen und Stephan konnte seinen holen. 
Am Ende hatten wir knapp gewonnen. Es war ein schönes Spiel.
Wir spielten mit: Sven Bürger 482 Holz (0MP); Olaf Schurig 536 Holz 
(1MP); Martin Dölling 498 Holz (0MP); Torsten Haase 527 Holz (1MP); 
Robert Kunz 522 Holz (0MP) und Stephan Hürrig 515 Holz (1MP).

SV Laußnitz 1 – SG Kleinröhrsdorf 2             3092:3050 (6:2)

Am Sonnabend ging es nach Laußnitz, um unsere Tabellenführung zu 
verteidigen – so der Plan.
Sven und Martin waren die ersten zwei Starter unserer Mannschaft. 
Svenni kam mit guten 547 Holz und dem ersten Mannschaftspunkt (MP) 
von der Bahn. Martin reichten seine soliden 521 Holz nicht aus, um zu 
punkten. Marco und Daniel spielten zum Teil weit unter ihrem Leistungs-
niveau. Daniel holte zwar den Punkt, konnte aber dennoch nicht zufrie-
den sein. Toni machte nach zittrigem erstem Durchgang doch noch ein 
gutes Spiel. Sein Gegner zeigte aber mit starken 574 Holz, dass er die 
Punkte nicht an uns abgibt. David war ähnlich unterwegs wie Marco und 
Daniel. Der Sieg war somit verspielt. Im nächsten Spiel heißt es wieder 
an die vorher erzielten Leistungen anzuknüpfen.
Wir spielten mit: Bürger Sven 547 (1MP); Schäfer Martin 521 (0MP); 
Brückner Marco 470 (0MP); Schäfer Daniel 491 (1MP); Schölzel Toni 
530 (0MP) und Kroker David 491 (0MP). Bericht: DS

SG Großröhrsdorf - Tischtennis

1. Kreisliga:
SG Großröhrsdorf 1 gegen  TTV Hoske/Wittichenau 2       10:5

Wichtiger Heimsieg

Dieses Spiel war eine Standortbestimmung. Gegen den Tabellenletzten 
konnten die Rödertaler überzeugen.
Jurkin/Wirth und Zillgner/ Aust siegten in den Doppeln. Die erste Ein-
zelrunde konnten die Gäste sogar zwischenzeitlich den Vorsprung der 
Hausherren egalisieren, doch dann wurde durch Siege von Jurkin, 
Wirth, Atmojo, Zillgner und Aust ein sicherer Sieg heraus gespielt. Sehr 
gutes Spiel von Jurkin, Zillgner und Aust.
Jurkin (2,5); (Wirth (1,5); M Atmojo (1); Kaiser (0); Zillgner (2,5); Aust 
(2,5)

SV Vikt. Räckelwitz 1  gegen  SG Großröhrsdorf 1             5:10
Sieg beim Tabellenführer!

In Bestbesetzung fuhren die Großröhrsdorfer nach Räckelwitz und 
wussten dort auch zu überzeugen. Nach Siegen der Doppel Rönisch/
Jurkin und Kaiser/Röllig gingen die Rödertaler mit 2:1 in Führung. Im 
oberen Paarkreuz hielt Andreas Jurkin gegen den Ligaprimus Straube 
lange gut mit, musste sich dann aber leider geschlagen geben. Rönisch 
konnte seinen Gegner im fünften Satz denkbar knapp mit 15:13 besie-
gen. Im mittleren Paarkreuz gewann Atmojo glatt mit 3:0 und Peter Wirth 
behielt die Nerven in seinem Fünfsatzspiel. Auch das untere Paarkreuz 
mit Kaiser und Röllig wusste zu überzeugen und gewann jeweils mit 3:0. 
Mit einer überraschenden 7:2 Führung ging es in die zweite Einzelrunde 
und Wirth, Kaiser und Röllig sicherten den Sieg.
Rönisch(1,5); Jurkin (0,5); Wirth (2); Atmojo (1); Kaiser(2,5); Röllig(2,5)

2. Kreisliga: SG Großröhrsdorf 2  gegen SG Großnaundorf 2    3:12
Ohne Chance

Mit Großnaundorf kam ein harter Brocken ins Rödertal und das konn-
ten die Gäste eindrucksvoll verdeutlichen. Das Doppel Zillgner/Moritz 
holte den ersten Punkt für die Großröhrsdorfer. Aber dann kam nicht 
mehr viel. Seit geraumer Zeit konnte Eckhard Moritz mit überzeugenden 
Spielen für die Zweite punkten und auch diesmal überzeugte er mit zwei 
Siegen. Aber ein Eckhard Moritz allein reicht nicht, deswegen heißt es 
jetzt, kämpfen um nicht nach unten durchgereicht zu werden.
Zillgner(0,5); Moritz M.(0,5); Moritz E.(2); Jurkin (0); Gnauck (0); Rose(0)
SR

2. Kreisklasse: SV Laußnitz 3   -  SG Großröhrsdorf 3    6:8

Das Verletzungspech bleibt der Dritten von Großröhrsdorf treu. In Lauß-
nitz kann Sportfreund Bernd nur das Doppel bestreiten, den Rest der 
Begegnung muss Großröhrsdorf in Besetzung J. Gnauck, R. Rose, M-A. 
Rose und M. Zillgner bestreiten.
Zum Spiel: Beide Doppel werden mehr oder weniger deutlich von Groß-
röhrsdorf gewonnen. M-A. Rose/M. Zillgner müssen zwar über fünf Sät-
ze gehen, die letzten beiden Sätze werden aber klar für Großröhrsdorf 
entschieden. Sehr guter Auftakt und schon eine kleine Vorentscheidung! 
Für Bernd spielt jetzt R. Rose weiter, nach Verletzung wieder einsatzbe-
reit. In allen drei Einzelrunden gelingt es nun keinem von beiden Teams 
einen Vorteil zu erringen. Jeweils zwei Spiele werden verloren, zwei 
gewonnen. Durch die beiden gewonnenen Doppel steht es dadurch am 
Ende 8:6 für Großröhrsdorf. Starke Leistung. Ausschlaggebend waren 
die beiden Siege im Doppel sowie die Siege in vier der insgesamt fünf 
Fünf-Satz-Partien. Hier waren die Großröhrsdorfer ein wenig nerven-
stärker. So kann es weiter gehen.

www.grossroehrsdorf.de
Informationen, Hinweise, Anregungen sowie Fragen betreffs Angele-
genheiten der Stadtverwaltung Großröhrsdorf, können Sie gern über 
den Internetauftritt der Stadt Großröhrsdorf, in der Rubrik „Kontakt“ 
direkt an die Verwaltung richten.
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FSV Bretnig-Hauswalde e.V.

E1-Jugend 27.10.2023
FSV Bretnig-Hauswalde   -   Hoyerswerdaer FC                 4:9   (2:3)

Den Spitzenreiter gefordert

Zum späten Freitagnachmittag empfängt der FSV den Tabellenführer 
aus Hoyerswerda. Die Gäste versuchen auch gleich Druck aufzubauen. 
Bis zur fünften Minute hält unsere Abwehr. Doch dann bringt ein Dop-
pelpack die Hoyerswerdaer in Führung. Aber auch der FSV hat seine 
Chancen. Erst verzieht Lenny knapp, dann ist Abwehrchef Maximilian 
links durch und sein Schuss schlägt unhaltbar im Winkel ein. Nun sind 
wieder die Gäste am Zug. Unser Edgar im Tor entschärft mehrere Bälle, 
ist dann aber beim 1:3 machtlos. Kurz vor der Halbzeit wird Luca zentral 
vorm Tor freigespielt und versenkt die Kugel zum 2:3 Halbzeitstand.
Zu Beginn der zweiten Halbzeit eine kurze Unaufmerksamkeit und Hoy-
erswerda geht wieder mit zwei Toren in Führung. Dann setzt sich Robin 
energisch gegen zwei Gegenspieler durch und schiebt zum Anschluss-
treffer ein. Die Gäste wirken leicht Verunsichert von der bis dahin star-
ken Spielweise des FSV. Doch Mitte der zweiten Halbzeit kommen sie 
wieder zu Chancen. Erst rettet Edgar mit einer Glanzparade, dann aber 
drehen die Hoyerswerdaer auf. Innerhalb vier Minuten entscheiden die 
Gäste das Spiel. Justus erzielt kurz vor Schluss mit einem Freistoß noch 
den 4:9 Endstand.
Für den FSV spielten: Edgar, Maximilian, Justus P., Paco, Luca, Oscar, 
Fillin, Luis, Robin, Lenny

Ergebnisse:

Freitag, 27.10.2023
17:30 Uhr	 E-Junioren	 1.Kl.	 FSV - Hoyerswerdaer FC I	 4:9
19:00 Uhr 	 Alte Herren	 Ü-50	 FSV – Germania	 1:2
09:00 Uhr	 E-Junioren	 2.Kl.	 SpG Edelweiß Rammenau /​
			   FSV 2. - SV Grün-Weiß Elstra       	1:0
			   Spielort: Rammenau
Samstag, 28.10. 2023
09:00 Uhr	 D-Junioren	 2.Kl.	 SpG Edelweiß Rammenau /​
			   FSV2 - SpG SG Frankenthal /
			   Großharthau	 3:2
			   Spielort: Rammenau
09:00 Uhr	 D-Junioren	 1.Kol	 FSV - SV Oberland Spree 1	 0:5
10:30 Uhr 	 F-Junioren 	 Kl.	 FSV – Ottendorf Okrilla 2.	 0:0
Sonntag, 29.10.2023
10.00 Uhr	 E-Junioren	 2.Kl.	 SpG Edelweiß Rammenau /​
			   FSV 2. - SV Grün-Weiß Elstra	 1:0
			   Spielort: Rammenau
12:45 Uhr	 A-Junioren	 1.Kl.	 SpG Edelweiß Rammenau /​
			   FSV - Königswarthaer SV	 3:0
14:00 Uhr	 Herren	 1.Kl.	 SV Sankt Marienstern - FSV 1.	 5:1
Dienstag, 31.10.2023
13:30 Uhr	 Herren  Kreispokal	 FSV  1.- SV Zeißig	 7:4
Freitag, 03.11.2023
19:00 Uhr	 Herren	 1.Kl.	 FSV - SpG Königswartha 2. /
			   Milkel 2.	 8:0
Samstag, 04.11.2023
09:00 Uhr	 F-Junioren	 1. Kl.	 FSV - Lomnitzer SV	 0:0
09:00 Uhr	 E-Junioren	 2. Kl.	 SV Bischheim-Häslich 3 -
			   Edelweiß Rammenau / FSV2.	 0:1
09:00 Uhr	 D-Junioren	 2. Kl - 	SpG Großdubrau 2. /​ 
			   Radibor 2. - Edelweiß Rammenau /
			   FSV 2.	 1:7
09:00 Uhr	 D-Junioren	 1. K0l.	FV Ottendorf-Okrilla 05 1. - FSV 	 1:8
09:00 Uhr	 B-Junioren 	 1. Kl	 SpG 1911 Großröhrsdorf /​
			   TSV Pulsnitz - SpG FSV  /
			   Edelweiß Rammenau	 2:1
Sonntag, 05.11.2023
09:00 Uhr	 E-Junioren	 1. Kl.	 FSV - SV Liegau-Augustusbad	 3:5
10:30 Uhr	 C-Junioren	 1. Kl.	 SpG FSV  /​ 
			   Edelweiß Rammenau -
			   SpG  Großharthau /	Bischofswerdaer
			   FV 08 2. /  Großdrebnitz	 3:0

10:30 Uhr	 A-Junioren	 1. Kl.	 SpG  Crostwitz /​  Nebelschütz /​
			   l Ralbitz/​Horka - 
			   Edelweiß Rammenau / FSV 	 1:2
12:00 Uhr	 Herren	 1.Kl.	 SpG FSV 2. /​ Rammenau 2. -
			   TSV Wachau 2.	 3:4
14:00 Uhr	 Herren	 1.Kl.	 FSV 1. - TSV 90 Neukirch	 4:2

Ansetzungen:

Samstag, 11.11.2023
09:00 Uhr	 D-Junioren	 2.Kl.	 SpG Edelweiß Rammenau /​
			   FSV 2 - SpG SG Großdrebnitz /
			   Bischofswerdaer 08 3.
09:00 Uhr	 E-Junioren	 2.Kl.	 SpG Edelweiß Rammenau /​
			   FSV 2. - SG Großdrebnitz
			   Spielort: Rammenau
09:00 Uhr 	 D-Junioren	 1. Kol.	FSV - SpG SV  Germania Bautzen /
			   FSV Budissa Bautzen 3.
11:00 Uhr	 B-Junioren 	 1. Kl.	 SpG FSV /​ SV Edelweiß Rammenau -
			   SV Königsbrück / Laußnitz
13:00 Uhr	 Herren	 1. Kkl.	SG Frankenthal 2. - SpG FSV2. / 		
			   Edelweiß Rammenau 2.
Sonntag, 12.11.2023
09:00 Uhr	 E-Junioren	 1. Kl.	 SV Einheit Kamenz - FSV 
09:00 Uhr	 F-Junioren	 1. Kl.	 Arnsdorfer FV - FSV 
10:30 Uhr	 C-Junioren	 1. Kl.	 SV Königsbrück/​Laußnitz  - SpG FSV/ 
			   Edelweiß Rammenau
12:45 Uhr	 A-Junioren	 1. Kl.	 SpG  Edelweiß Rammenau /​ FSV  -
			   SpG SG Wilthen / TSV 90 Neukirch
14:00 Uhr	 Herren	 1.Kl	 SV Burkau – FSV1. 

Änderungen vorbehalten

SC 1911 e.V.

Ergebnisse:

Freitag, 03.11.2023
D-Junioren	 KL	 TSV Wachau – SC 1911 2.	 3:2
Samstag, 04.11.2023
B-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz – SpG Bretnig/
		  Rammenau	 2:1
F-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – SG Großnaundorf	 0:0
1. Männer  	 KOL	 SV Zeißig 1993 – SC 1911	 5:5
Sonntag, 05.11.2023
E-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – SV Burkau	 1:0 
E-Junioren	 KL	 SC 1911 – SG Großnaundorf 3.	 1:0
C-Junioren	 KL	 SC 1911 – SV Königsbrück/ Laußnitz	 6:1
A-Junioren	 KL	 SC 1911 – SG Hoyerswerda/ Zeißig/
		  Wittichenau	 0:5

Vorschau
Freitag, 10.11.2023
17:30 Uhr	 C-Junioren	 KL	 SpG SüdWest-Lausitz –
			   Königswarthaer SV
Samstag, 11.11.2023
09:00 Uhr	 F-Junioren	 KL	 SC 1911 – SpG Elstra/ Thonberg		
09:00 Uhr	 D-Junioren	 KL	 SC 1911 – TSV Wachau		
09:00 Uhr	 E-Junioren	 KL	 Bischofswerdaer FV 08 3. – SC 1911 2.	
09:00 Uhr	 E-Junioren	 KL	 TSV Pulsnitz 1920 - SC 1911		
10:30 Uhr	 D-Junioren	 KL	 SC 1911 2. – FV Ottendorf-Okrilla 05 2.
10:30 Uhr	 B-Junioren	 KL	 SpG SG Nebelschütz/ St. Marienstern
			   – SpG SüdWest-Lausitz 
11:45 Uhr	 2. Männer	 KK	 TSV Pulsnitz 1920 2. –  SC 1911 2.	
14.00 Uhr	 1. Männer	 KOL	 SC 1911 – SV St. Marienstern		
Sonntag, 12.11.2023
09:00 Uhr	 F-Junioren	 KL	 SV Liegau-Augustusbad - SC 1911 2.		
10:30 Uhr	 C-Junioren	 KL	 SV Liegau-Augustusbad – SC 1911
11:00 Uhr	 A-Junioren	 LK	 FV Dresden 06 Laubegast – SpG
			   SüdWest-Lausitz
Abteilung. Fußball (AE)
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Vereine und Verbände

TSG Bretnig-Hauswalde 

Eine besondere Gemeinschaft

Jedes Mitglied kann individuelle Interessen ausleben und ist dennoch 
durch das gemeinsame Band sportlicher Aktivitäten verbunden. Es ist 
doch völlig egal, in welchen der verschiedenen Sportarten z.B. Turnen, 
Handball, Kegeln er, sie, es sich wohlfühlt. Hauptsache es führt zur Aus-
dauer. Über die Frage: „Ist Turnen die Basis aller Sportarten?“ lässt 
es sich streiten. Dennoch sind in allen bekannten sportlichen Aktivi-
täten tatsächlich viele Elemente aus den Grundlagen des Turnens zu 
erkennen. Jedes Schulkind lernt bereits, dass unsere Körper sich nach 
regelmäßiger zumutbarer Bewegung sehnen. Leider ist oft der private 
Ausredenkatalog, warum wir geraden jetzt keine Lust, Zeit oder was 
auch immer haben, viel größer und leichter. Unsere engagierten ehren-
amtlicher Mitglieder in verschiedensten Funktionen sorgen dafür, dass 
das umfangreiche Sportangebot kontinuierlich umgesetzt wird. Dafür 
unsere Hochachtung. Gerade in unserer Abteilung Kegeln zeichneten 
sich erneut Erfolge ab. Wir möchten besonders auf Runde 1 im Hillig-
Pokal der Senioren am 28. Oktober aufmerksam machen. Was passierte 
da. Im Leistungsvergleich kam als Gast die Mannschaft der SG Kraftver-
kehr Kamenz 2. auf unsere Bahn in Bretnig. Plötzlich wurden Leistungen 
bei unseren Spielern abgerufen, wie wir sie so noch nicht kannten. Uwe 
Haufe spielte persönliche Bestleistung und Einzelbahnrekord mit 596 
Holz. Leider war es ihm nicht vergönnt, noch 4 Holz zur 600 zu spielen. 

 

Auch die Mitstreiter halfen, den Sack zu zumachen. Jens Knöfel mit 457 
Holz, Andreas Petschke mit 501 Holz und Frank Hornuff mit 513 Holz. 
Damit war das Endergebnis 2069:1748 Holz mit einem Mannschafts-
bahnrekord perfekt. Das bedeutet, dass das Team in das Halbfinale ein-
zieht, wofür wir natürlich alle die Daumen drücken. Offensichtlich hat die 
Siegeslaune weiter angehalten. Im Punktspiel am 04.11. zeigten unsere 
Spieler auf der Heimbahn gegen die SG Lückersdorf-Gelenau erneut, 
was in ihnen steckt. In dem Endergebnis von 3140:2913 Holz gelang 
auch hier ein Mannschaftsbahnrekord. Mit hervorragenden Ergebnissen 
von Uwe Haufe 547, Michael Wolf 487, Andreas Petschke und Thomas 
Füssel mit je 538, Frank Hornuff 518 und Moritz Lauke mit 512 Holz hat 
sich Training und individuelle Motivation gelohnt. 
Bei den Kegler-Frauen gab es ebenfalls wieder einen sehr wichtigen 
Erfolg. Im Turnier am 05.11. gab es auf der Heimbahn gegen die Spieler-
gemeinschaft Großharthau / Großdrebnitz einen klaren Sieg. Mit einem 
Verhältnis von 2013:1863 Holz erspielten die Frauen auch einen neuen 
Mannschaftsbahnrekord. Die beste Spielerin war Annalena Frenzel mit 

Vereine und Verbände
Fußballer spenden für die Kirche

3.616,87 Euro: Das ist die Summe, die auf dem Spendenscheck steht, 
den die Vertreter des SC 1911 Großröhrsdorf beim Gottesdienst am 29. 
Oktober 2023 in Kleinröhrsdorf Pfarrer Stefan Schwarzenberg über-
reichten. Die stolze Summe war beim Benefizspiel des Ost Fußball Tra-
ditionsteams gegen eine Rödertal-Auswahl am 30. September 2023 im 
Rödertal-Stadion durch Spenden, Ballversteigerungen und die Erlöse 
aus dem Imbissverkauf zustande gekommen. Dazu hatten sich nachfol-
gende Sponsoren an der Unterstützung der vom Brand der Stadtkirche 
betroffenen Evangelisch-lutherischen Kirchgemeinde Großröhrsdorf-
Kleinröhrsdorf beteiligt.

•	Kaufland	 •	TKH Fachgroßhandel
•	Harry – Brot	 •	Getränke Jäkel
•	Eventservice Herrich	 •	Werbetechnik Sternkiker
•	Stadtdruckerei Großröhrsdorf	 •	Bauhof Großröhrsdorf
•	Feuerwehr Großröhrsdorf	 •	Landskron Brauerei

Neben Präsident Steffen Birnbaum, Vize Erik Ebert, Schatzmeister Jens 
Döring und Präsidiumsmitglied Michael Hillmann hatte auch der Ma-
nager des Ost Fußball Traditionsteams, Dirk Gründlich, den Weg nach 
Kleinröhrsdorf angetreten, um die Scheckübergabe zu begleiten. Pfar-
rer Stefan Schwarzenberg dankte den Fußballern für diese Unterstüt-
zung, „denn so schlagen Fußball und Kirche eine Brücke“.

E2 – bleibt in der Erfolgsspur und holt weitere 3 Punkte

Nach einer intensiven Trainingswoche stand am Wochenende auf heimi-
schen Rasen das nächste Punktspiel gegen die Kicker vom SV Bisch-
heim-Häslich 2. auf dem Programm. Mit einer sehr guten Mannschafts-
leistung konnten sich die Jungs gegen einen Gegner auf Augenhöhe mit 
4:2 durchsetzen! Weiter so Jungs!!! (Bericht: Torsten Lau)
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524 gefolgt von Elke Fleischhauer 514, Petra Kümpel 505 und Petra Vie-
big mit der nach 90 Wurf eingewechselten Ramona Harnisch 470 Holz. 
Trainingsfleiß zahlt sich aus. Herzlichen Glückwunsch allen Akteuren. 
Macht weiter so! 
H.-J.M. 

Näheres unter www.tsg-bretnig-hauswalde.de

HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen 

Kurpfalz Bären – HC Rödertal  27:30 (14:10) 
Bienen gewinnen in der Bärenhöhle

Das Spiel des HC Rödertal gegen die Kurpfalz Bären wurde zu dem 
Nervenkrimi, den viele im Vorfeld erwarteten. Im Gegensatz zur letzten 
Saison ließen sich die Rödertalbienen dieses Mal keinen Honig klauen. 
Mit einer deutlichen Leistungssteigerung im zweiten Durchgang sicher-
ten sie sich einen 27:30 (14:10)-Auswärtssieg. 
Im Gegensatz zur Vorwoche legte der HC Rödertal in Ketsch los wie die 
Feuerwehr. Die Bären hatten zunächst Anwurf, doch die 5:1-Abwehr des 
HCR schnappte direkt zu und provozierte einen Fehler. Die Bienen liefen 
einen Konter und Rebeka Bachmann (6 Tore) besorgte das 0:1. Und 
so ging es munter weiter. Nach einer Parade von Torfrau Ann Rammer 
vollendete Fabienne Büch (10/6 Tore) den nächsten Tempo-Gegenstoß. 
Als dann auch noch Lena Smolik (2 Tore) unaufhaltsam durch die geg-
nerische Abwehr schnitt, war der Blitzstart perfekt. Ein 0:3 leuchtete 
auf der Anzeigetafel auf und Ketsch-Trainerin Franziska Steil zog ihr 
erstes Time-Out. Ihr Weckruf hatte den gewünschten Effekt. Tor um Tor 
kämpften sich die Bärinnen zurück, während sich der HCR zunehmend 
in Fehlern verstrickte. Nach knapp zehn Minuten bejubelten die Gast-
geberinnen bereits den 4:4-Ausgleichstreffer. Bis zur 14. Minute hatten 
sie einen 7:0-Lauf hingelegt und führten mit 9:4. Die Bienen standen in 
dieser Phase komplett neben sich und hatten auch im Angriff nicht das 
nötige Wurfglück. Mit einem Heber beendete Bachmann die Serie der 
Ketscherinnen und traf zum 9:5 – eine heftige Hypothek für den HCR. 
Doch die Gäste steckten nicht auf. Cheftrainerin Maike Daniels brachte 
mit Santina Sabatnig (5 Tore) und Victoria Hasselbusch (2 Tore) frische 
Kräfte. Mit einem Hüftwurf verkürzte Sabatnig wieder auf 10:6. Erst war 
Bachmann mit einem Konter erfolgreich. Dann verkürzte Julia Mauksch 
(5 Tore) mit einem Durchbruch auf 11:8. Viel näher sollte der HCR im 
ersten Durchgang nicht mehr kommen. Immerhin hatten sich die Gäste 
von ihrem zwischenzeitlichen Tief erholt und fanden wieder Lösungen 
gegen die hohe 6:0-Abwehr der Ketscherinnen. Nach einer ausgegli-
chenen Schlussphase ging es mit einem 14:10-Zwischenstand in die 
Kabine.
Die Bienen kamen gut aus der Pause. Bei eigenem Anwurf ließen sie 
den Ball durch die eigenen Reihen laufen. Endstation war Büch, die zum
14:11 einnetzte. Im nächsten Angriff nutzte Bachmann eine Überzahl 
und knallte den Ball zum 14:12 unter die Latte. Nach 34 Minuten war der 
HCR beim 15:14 erneut auf Tuchfühlung. Mit einem Treffer verschafften 
sich die Bärinnen zunächst etwas Luft. Doch die Rödertalbienen wirkten 
in der Abwehr nun deutlich stabiler und fanden im Angriff immer wieder 
Lücken. Büch per Strafwurf und Mauksch mit einem Heber besorgten 

Vorschau
 
Samstag 11.11.2023
10:30 Uhr	 Sachsenliga D – Jugend
	 HC Rödertal – SC Hoyerswerda
12:15 Uhr	 Sachsenliga C – Jugend
	 HC Rödertal – SG Zschorlau/Schneeberg
14:00 Uhr	 Regionalliga B – Jugend
	 HC Rödertal – TSV Rudow
18:30 Uhr	 2. Bundesliga
	 HC Rödertal – TSV Nord Harrislee
 
Sonntag 12.11.2023
10:30 – 13:00 Uhr  Minis – Turnier
16:00 Uhr	 Sachsenliga
	 HC Rödertal 2. – SV Schneeberg

 www.roedertalbienen.de

den 16:16-Ausgleich. Kurz darauf netzte Sabatnig nach einem schönen 
Querpass zur erneuten Führung für den HCR ein. Auch die mitgereisten 
Fans spürten, dass ein Erfolg möglich ist und legten mit ihren Trommeln 
noch eine Schippe drauf. Auf der Platte tat es ihnen die Daniels-Sieben 
gleich. Mauksch steckte einen Ball in größter Bedrängnis zu Hassel-
busch durch, die sicher zum 18:20 vollendete. Es war zu spüren, dass 
die Bienen diesen Sieg wollten. In der 47. Minute tankte sich wieder 
Mauksch durch die halbe Ketscher Abwehr und erzielte das 20:22. Auf 
der Gegenseite lief Rammer heiß und parierte einen Strafwurf. Doch 
es sollte noch einmal eng werden. Die Bärinnen nutzten eine doppelte 
Zeitstrafe, um zehn Minuten vor dem Ende den 23:23-Ausgleich zu er-
zielen. Während die Heimfans noch einmal Hoffnung schöpften, machte 
sich bei den Bienen auf der Platte keine Unsicherheit breit. Mit einem 
3:0-Lauf sorgten sie für die Vorentscheidung. Zweimal Büch und ein-
mal Hasselbusch trafen zum 23:26. Die Gastgeberinnen warfen alles 
in die Waagschale und verkürzten noch einmal auf 27:28. Doch Lena 
Smolik suchte sich einen Weg durch die Abwehr und erhöhte auf 27:29. 
Ketsch öffnete seine Abwehr, um so noch einmal in Ballbesitz zu kom-
men. Den entstandenen Platz nutzte Sabatnig und setzte mit dem 27:30 
den Schlusspunkt. 

Franziska Steil zum Spiel: „Wir haben heute ein Spiel mit sehr hohem 
Tempo gesehen. Nach dem 0:3 fangen wir uns gut und gehen danach 
auch verdient in Führung. Die zweite Halbzeit darf uns so nicht passie-
ren. Im Angriff waren wir zu statisch und in der Abwehr finden wir keinen 
oder nur wenig Zugriff. Aus dieser Niederlage werden wir lernen.“
Maike Daniels nach dem Spiel: „In der ersten Halbzeit bekommen wir 
zu viele Tore im Tempospiel. Dafür konnten wir unser eigenes Tempo in 
der zweiten Hälfte genauso hochhalten wie in der ersten. Einziger Un-
terschied war, dass wir präziser und mit mehr Übersicht gespielt haben. 
Besonders gegen den Positionsangriff haben wir eine sehr gute Abwehr 
gestellt und auch von Anns Leistungssteigerung im Tor profitiert. Jetzt 
haben wir zwei Heimspiele. Das kann ein Vorteil sein. Mit der geilen 
Stimmung in unserer Halle wollen wir unsere Serie fortsetzen. Allerdings 
genießen wir erst einmal den heutigen Sieg.“
Die Rödertalbienen sind nun zweimal auf der heimischen Platte gefor-
dert. Zunächst spielen sie am kommenden Samstag, den 11.11.2023, 
gegen den TSV Nord Harrislee. Eine Woche später, am 18.11.2023, gas-
tiert dann die SG 09 Kirchhof im Bienenstock. Anwurf ist jeweils um 
18:30 Uhr.

HCR mit: Ann Rammer, Oliwia Kaminska, Fabienne Büch (10/6), Rebe-
ka Bachmann (6), Santina Sabatnig (5), Julia Mauksch (5), Lena Smo-
lik (2), Victoria Hasselbusch (2), Jasmin Eckart, Isabel Wolff, Vanessa 
Huth, Alicija Pekala (n.e.), Lisa Laux (n.e.), Bo Decker (n.e.), Lena Mailin 
Schorch (n.e.)
7-m: 2/3 : 6/8; Strafen: 5 x 2 Min. / 2 x 2 Min.; Disqu.: 0:; Zuschauer: 360
Spielverlauf: 0:3 (5.), 4:4 (10.), 9:5 (15.), 11:7 (20.), 11:8 (25.), 14:10 (30.),
15:14 (35.), 16:16 (40.), 18:20 (45.), 22:23 (50.), 24:26 (55.), 27:30 (60.)

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
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Stellenausschreibung 
In der Ev. Kindertagesstätte Agnesheim in Großröhrsdorf

ist zum 01.01.2024 die unbefristete Stelle

eines Hausmeisters (m/w/d)
mit einem Beschäftigungsumfang

von 13,5 oder 20 Wochenstunden wieder zu besetzen.

Anstellungsvoraussetzungen:
•	Erfahrungen in handwerklicher oder technischer Tätigkeit
•	Verlässlichkeit, Teamfähigkeit und Sozialkompetenz
•	Fähigkeit zur Selbstorganisation
	 und selbstständigen Arbeitsweise
•	Sensibilität für die Kinder in einer Kindertagesstätte
•	Wünschenswert ist die Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche
	 der EKD oder einer anderen christlichen Kirche, ist aber
	 keine Bedingung
•	Fahrerlaubnis für PKW
•	Vorlage eines beanstandungsfreien Erweiterten polizeilichen
	 Führungszeugnisses
•	Masernimpfschutz oder Immunitätsnachweis

Wir bieten: 
•	Festanstellung mit einer abwechslungsreichen
	 und verantwortungsvollen Tätigkeit in einem engagierten Team 
•	Urlaub und Vergütung (33,75 % oder 50 % EG 3) nach den
	 Landeskirchlichen Bestimmungen (KDVO) 
•	Jahressonderzahlung, vermögenswirksame Leistungen,
	 Altersversorgung über Ev. Zusatzversorgungskasse

Die genaue Beschreibung des Aufgabenfeldes und die
Bewerbungsformalitäten entnehmen Sie bitte unserer Webseite: 

kirche-grossroehrsdorf.de

Weitere Auskünfte erteilt die Kita-Leiterin Stephanie Hanusch
(Tel. 035952-42411).

15.11.	 Zu Gast in der gemütlichen Ofenschänke im Erzgebirge 	 83 €
02.12.	 Spreewaldweihnacht histor. + maritime Weihnachtsmärkte	 62 €
09.12.	 Weihnachtsliedersingen mit dem Dresdner Kreuzchor in der Kirche	 79 €
09.12. 	 Breslau Stadtrundfahrt, -gang Besuch Weihnachtsmarkt 	 55 €
12.12.	 Rudi Giovannini in der Kirche in Burkau	 76 €
13.12.	 Stracoland – ein Weihnachtsland Programm, Mittag, Kaffee	 92 €
14.12.	 Advent in Oberwiesenthal beim singenden Wirt u. seiner Tochter	 81 €
16.12.	 Annaberg-Buchholz – Glück auf im Erzgebirge –	 45 €
31.12. 	 Silvesterorgelkonzert in der Dresdner Kreuzkirche 	 62 €
In Planung 26.01.24 und 27.01.24 Grüne Woche Berlin

03.04.-05.04.24	 Osterbrunnen Fränkische Schweiz mit Karlsbad	 442 €
28.04.-03.05.24	 Lago Maggiore, Centovallibahn, Comer See	 862 €
12.05.-16.05.24	 Elsass, charmanter Schwarzwald und badische Weinstraße	 729 €
02.06.-07.06.24	 Masuren – Land der tausend Seen, Wolfsschanze	 880 €
23.06.-27.06.24	 Nordfriesische Inselwelten mit Insel Sylt u. Hallig Hooge	 830 €
31.07.-04.08.24	 Insel Rügen und Störtebekerfestspiele, Stralsund	 730 €
12.08.-17.08.24	 Seenparadies am Fuße der Berge – Wilder Kaiser, Tegerns.	 826 €
01.09.-05.09.24	 Insel Bornholm – Perle  der Ostsee, Erbseninseln	 895 €

Weitere Fahrten in unserem Reisekatalog 2024 – fordern Sie ihn an!

Jäckel Omnibusverkehr und Reisebüro GmbH  I  Bandweberstraße 109  I  01900 Großröhrsdorf
Tel.: +49 35952 58269  I  Fax: +49 35952 33881  I  info@jaeckel-reisen.de

Jäckel Omnibusverkehr und Reisebüro GmbH - 01900 Großröhrsdorf - Bandweberstraße 109
Telefon (03 59 52) 5 82 69 - Fax: 3 38 81 - www.jaeckel-reisen.de - info@jaeckel-reisen.de

Entdecken • Erleben • Genießen

12.9. Spreewaldkahnfahrt und knackige Gurken, Gurkenverkostung, Mittag 85 €
12.9. Blaufahrt (Halbtagesfahrt) - ein Meer aus Blüten mit Eintritt u. Kaffeeged. 57 €
14.9. Pferdegöpel + Bergstadt Marienberg, Mittag mit Aussicht, Führung, Kaffee 85 €
27.9. Laußnitzer Heide mit Pferdegetrappel u. Mittagessen sowie Kaffeegedeck 79 €
5.10. Bad Muskau – Besuch Polenmarkt oder Fürst-Pückler-Park ca. 8.00-13.00 35 €
9.10. /10.10. Felsenwelt Bielatal Mittagessen umgeben der Sandsteinfelsen 83 € 
25.10. Tanz in den Herbst bei Vera (CZ) mit Mittagesessen, Musik u. Kaffeegedeck 79 €
06.10. Spuren von Romy Schneider im Schloss beim Felixsee, Mittag, Kaffee  83 €
06.11.  Pumphut erwartet uns auf der Prinzenbaude zum Fischessen mit Programm 86 €
07.11. Schlachtessen im urigen Berggasthof wo uns Pumphut verzaubern wird  86 €
02.12. Spreewaldweihnacht - maritimer u. historischer Weihnachtsmarkt mit Kahnfahrt 62 €
09.12. Weihnachtsliedersingen mit dem Dresdener Kreuzchor in der Kreuzkirche  79 €
09.12.  Breslau im Weihnachtsglanz mit Stadtführung und Besuch Weihnachtsmarkt  55 €
12.12.  Weihnachtskonzert mit Rudi Giovannini in der Kirche in Burkau  75 €
31.12.  Silvesterorgelkonzert in der Dresdner Kreuzkirche  62 €
16.-19.10. Heiteres Mosel-/Rheintal m. Schifffahrt, Weinverkostung, Planwagenf. 530 €
08.-10.12. Adventszeit in Krakau – Besichtigungen, Weihnachtsmarkt  398 €

  

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 30000 oder

druck.anzeiger@gmx.de
Vermiete sanierte Drei-Raumwohnung im Zentrum von Großröhrsdorf 
2. OG, 86 qm Wohnfläche m. kleinem Balkon. KM 559 € zzgl. Nebenkosten 
zu erfragen unter 0172 3742915



Rödertal-Anzeiger Nr. 45 vom 10.11.2023- 12 -

Immer auf Achse, ein ganzes Leben.
Nun ist es vorbei.
Alle Ladungen sind übergeben.
Er war immer mit dem Herzen dabei.

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von unserem guten Vater,

Opa, Uropa und Bruder

Rainer Tuttas
* 18.01.1945       † 25.10.2023

In Liebe und Dankbarkeit

Dein Sohn Michael mit Familie

Deine Tochter Evelin mit Familie

Deine Schwester Inge mit Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Montag,

dem 20. November 2023, um 11:30 Uhr, auf dem Friedhof in Pulsnitz statt.

So plötzlich kam die Abschiedsstunde,
gebrochen war dein gutes Herz.
O wie schwer ist diese Stunde,
wie unaussprechlich ist der Schmerz.

Viel zu früh müssen wir Abschied nehmen
von meinem lieben Sohn, Lebensgefährten, Bruder,
Schwager, Onkel, Neffe und Cousin, Herrn

René Grolms
* 21.03.1977       † 23.10.2023

Du liebtest das Leben,
warst vielen Menschen ein Freund.
Nun bist Du gegangen, die Erinnerung bleibt.

Für immer in unseren Herzen
Seine Mutti Ruth
Seine Lebensgefährtin Mandy mit Tochter Annemarie
Seine Schwester Anja mit Lutz und Nico
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
dem 21.11.2023, 13.00 Uhr auf dem Äußeren Friedhof in Großröhrsdorf statt.

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 035952-31304

	 Bewerbungen per E-Mail an oswald-steffi@hotmail.de, 
telefonisch unter 015209507481.

mit hauseigener Fleischerei
Inh. Steffi Oswald

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir  ab sofort
eine Köchin oder einen Koch 

oder eine Küchenhilfe.

Am Sonntag, dem 19.11.2023
und Mittwoch, dem 22.11.2023 bleibt

unsere Gaststätte geschlossen.

Reservierungen und Vorbestellungen nehmen wir
gern entgegen unter:Tel.035952/31304 oder 015209507481

Ab sofort haben wir wieder 

frischen Karpfen sowie

Geflügelgerichte für Sie im Angebot.

- Familienbetrieb seit 1868 -

Ihr Taxi & Mietwagen

im schönen Rödertal

Gern begrüßen wir Sie als Fahrgäste in unseren modernen Fahrzeugen!

Taxi & Mietwagen Denny Gebauer
Inh. Kathrin Gebauer

Zeppelinstraße 7
01900 Großröhrsdorf

Tel. 035952/30657
Funk: 0171/3262745

• Krankenfahrten 
   für alle Krankenkassen - Arzt/Reha
• Chemo- und Bestrahlungsfahrten

• Fahrten zu Familienfeiern
• Fahrten zu Flug, Bus oder Bahn
• Schülerbeförderung (zu Spezialschulen)



Rödertal-Anzeiger Nr. 45 vom 10.11.2023- 13 -

I M M O B I L I E N M A K L E R
Termine nach Vereinbarung
www.nicolai-immobilien.de
post@nicolai-immobilien.de

Tel.: 035952 288099
Funk: 0170 556 1917

Ab sofort fü
r Sie da! „Mit mir verkaufen 

Sie erfolgreich 

Ihre Immobilie.“

Uhrenreparaturannahmestelle
bei: Augenoptik Demmler

Pulsnitzer Straße 3 – 01900 Großröhrsdorf

G. Tomschke - Uhrmachermeister 
Tel. 035952-46012 

www.uhrmachermeister-tomschke.de

Wenn die Sonne des Lebens untergeht,
leuchten die Sterne der Erinnerung.

Ulrich Lucas
* 28.04.1949    † 30.09.2023

Wir bedanken uns bei allen Verwandten, Bekannten, Freunden

und Nachbarn sowie dem Bestattungsunternehmen Schuster

und der Trauerrednerin Frau Förster für die Anteilnahme,

Blumen und Geldzuwendungen und die würdevolle Abschiedsfeier.

Für immer im Herzen

Deine Gisela mit Familie

Deine Tochter Kerstin mit Familie

Deine Tochter Anja mit Familie.

Mechanik - Karosserie -
Reifenservice

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

WIR kümmern uns! Genieße dein Leben.

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.de

•	Krankenpflege (Wundversorgung, 
	 Medikamentengabe, Injektionstherapie, 
	 Kompressionsstrümpfe)
•	Altenpflege (Grundpflege, Hilfestellung 
	 beim an- oder ausziehen, duschen)
•	Betreuung (einkaufen, Spaziergänge, Ausflüge)
•	Assistenz im Haushalt und Alltag
•	Pflegeberatung
•	Entlassungsleistungen
•	Palliativpflege, Verhinderungspflege

Unsere Stadt im Internet:
www.grossroehrsdorf.de

Du bist nicht wirklich weit weg,
du bist in unseren Herzen.

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden, 
Bekannten und Nachbarn, die sich
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten,
und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise
um Ausdruck brachten.
Unser Dank gilt außerdem allen,
die zur würdigen Ausgestaltung
der Trauerfeier beigetragen haben
sowie dem Bestattungsinstitut Schuster
und dem Pflegepersonal vom DRK.

Im Namen aller Angehörigen
Ursula Nitzsche

Gottfried
Nitzsche

* 07.05.1932      

† 06.10.2023

Großröhrsdorf, im November 2023

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de
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KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Rathausplatz1, % 03 59 52/41 48 85
* Öffnungszeiten: 11-14 u. 17-22 Uhr, Dienstag Ruhetag

Flambierte Nudeln

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell Arte

 + 

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf 
E-Mail: buo@sp-seidel.de - www. sp-seidel.de

Tel. (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38

Fernseh-Verkauf 
& -Service

Neu! Für Ihre nächste Party,   

   Ihr nächstes Event:

im Verleih bei:

• nur 60 Sekunden für den Aufbau
• nur 5,5 kg Gewicht
• 2 drahtlose Mikrofone
• MP3-Abspielgerät mit USB 
 + SD-Karte + Bluetooth
• Netz + Akkubetrieb


